
   
Kath. KG St. Johannes Bapt. Neheim & Voßwinkel – Hauptstr. 11 – 59755 Arnsberg 
 

 
Sitzungsniederschrift zur Sitzung des Rates der Pfarrei St. Johannes Baptist 
Arnsberg-Neheim & Voßwinkel am 14.04.2026 
 
Ort: Pfarrheim St. Michael („Anton-Schwede-Haus“), 59755 Arnsberg-Neheim 
 
Beginn: 19.35 Uhr 
Ende: 22.00 Uhr 
 
Anwesend: 
 

a) von den insgesamt 6 gewählten Mitgliedern  
1.) Brake, Julia Christine 
2.) NierhoN, Melanie  
3.) Prattki, Harald  
4.) Rosenthal, Rebecca 
5.) Rösler, Petra Sylvia 
6.) Tewes, Renate Maria 

 

b) von den insgesamt 5 berufenen Mitgliedern 
1.) Leitung des PR qua Amt 

Pfarrer Jung, Stephan  
2.) Mitglied gemäß § 5 Abs. 1 lit. c) KVVG 

Richter, Julian 
 

Berufene Mitglieder  
3.) Braun, Ingo 
4.) Fischer, Claudia 
5.) Kordes, Petra 

 

c) Beratende ohne Stimmrecht 
1.) Vertreter der lokalen Gemeindeteams  

AhshoN, Hildegard (St. Isidor, Bachum) 
 Hammerschmidt, Dieter (St. Elisabeth, Moosfelde) 
 

2.) Vertreter der thematischen Gemeindeteams  
Meßelke, Birgit 
 

d) Gäste: 
 Tobias KleNner,  
 

Entschuldigt:  
Beratende gemäß Satzung des RdP 

Lemke, Ann-Christin 



Vertreter der lokalen Gemeindeteams  
Post, Lars (St. Franziskus, Neheim-Rusch) 
Bigge, Maximilian (St. Urbanus, Voßwinkel) 
Deckers, Joachim (St. Joseph, Bergheim) 

 
 
Zur heutigen Sitzung des Rates der Pfarrei wurden am 28.03.2026 alle Mitglieder und 
Beratende unter Angabe der Tagesordnung und Beifügung von Beratungsunterlagen 
schriftlich oder in Textform vom Vorsitzenden oder einer mit der Vertretung betrauten 
Person eingeladen. 
 
Gesprächsführende/r der Sitzung: Pfr. Stephan Jung 
 
 
 

TOP I) Begrüßung 
 

 
TOP II) Genehmigung der Sitzungsniederschrift  

 Sitzungsniederschrift vom 10.03.2026 
 wird nach Revision einstimmig genehmigt. 
 
        TOP III)   Erläuterungen des Dekanatsreferenten Tobias KleWner zur 

Arbeit der neuen RdPs 

  
 Dekanatsreferent Tobias KleNner erläutert Aspekte des 
zukünftigen Aufgabenspektrums des RdP vor dem Hintergrund 
des aktuellen Transformationsprozesses im Bistum Paderborn: 

  
 Für Ende April bzw. Anfang Mai 2026 ist die Bekanntgabe der 
neuen Seelsorgeräume vorgesehen. 

 Diese sollen dann am 1.1.2027 oNiziell eingerichtet werden. 
 

Der RdP hat innerhalb der Übergangsphase und darüber hinaus 
eine wesentliche Bedeutung: Er unterstützt die Entwicklung 
eines Profils des neuen Seelsorgeraums durch Erstellen einer 
Bestandsaufnahme und Orientierung über Ort der Pastoral. 
Es geht darum Notwendigkeiten und Möglichkeiten der 
zukünftigen Pastoral auszuloten, Vernetzungen zu gestalten 
(Überlegungen zur Teambildung aus Vertretern der Gremien) und 
gemeinsame Vorhaben der Gemeinden im Seelsorgeraum in 
den Blick zu nehmen und Schwerpunkte im diakonischen und 
missionarischen Bereich festzulegen.  

 
Bei diesem Prozess soll der RdP die Mitglieder der Gemeinde 
mitnehmen und für Transparenz sorgen. 



Herr KleNner wird weiterhin als Ansprechpartner und Berater zur 
Verfügung stehen. 

 
Er weist darauf hin, dass Kandidatinnen und Kandidaten zur 
Wahl des Diözesankomitees gesucht werden, das zukünftig als 
Laiengremium den Bischof beraten soll. Dazu können sich 
Interessenten (aus dem Kreis der ursprünglich gewählten RdP-
Mitglieder) zur Wahl stellen. Frau Brake wird entsprechende 
Informationen an diesen Kreis weiterleiten. 

 
 

TOP IV) Fronleichnam 2026  

 
Es werden zwei Modelle der Gestaltung des diesjährigen 
Fronleichnamfestes in unserer Gemeinde diskutiert: 

  
1. Modell: 
Zur Betonung des Zusammenhaltes in der einen Gemeinde: 
Jährlicher Wechsel von Prozessionen in Voßwinkel und Neheim, 
Beginn in diesem Jahr in Voßwinkel.  
Ergänzung durch ein anschließendes Zusammenkommen und 
gemütliches Beieinandersein 
 (ggf. unter Wahrnehmung schon bestehender TreNen)  

 Einladung an die Kommunionkinder  
 Anregung: Mitfahrdienste regeln (Gemeindeteams) 

(in Voßwinkel ist der Weg allerdings schwierig für Menschen, die 
auf einen Rollstuhl oder Rollator angewiesen sind). 

 Beginn: jeweils 10.00 Uhr 
  

2. Modell: 
Bisherige Traditionen nicht aufheben, sondern den 
Gemeindemitgliedern die Möglichkeit geben, sich mit der Idee 
des 1. Modells auseinanderzusetzen. 
D.h. in diesem Jahr es noch bei den bisherigen drei Prozessionen 
zu belassen (Voßwinkel, Neheim, Bergheim/Bachum) 

 
Die Diskussion ist sehr intensiv und schließt mit folgendem 
Beschluss: 

 
1. Modell:  2   Stimmen 
2. Modell:  8   Stimmen 
Enthaltung:  1   Stimme. 

  
 

 Das Bewusstsein, sich auf dem Weg zu EINER Gemeinde zu 
befinden, soll weiter im Blick bleiben und weiter entfaltet 
werden 



TOP V) Profanierung von St. Joseph und St. Michael 
 Weg des Abschiednehmens 
 

Die Profanierung von St. Joseph steht noch nicht an, weil der 
Liturgieraum im Pfarrheim noch eingerichtet werden muss 

Konkreter ist die Profanierung von St. Michael in den Blick zu 
nehmen: 

Es wird eine Arbeitsgruppe gebildet, die „Trauerarbeit“ konzipiert 
und Gestaltung der Profanierungsfeier angeht, wozu es schon 
Arbeitsvorschläge gibt. 

Federführung dieser Gruppe liegt bei Claudia Fischer, weitere 
Mitglieder:  Renate Tewes und Petra Kordes. 

Mitglieder aus St. Michael werden zu dieser Gruppe 
hinzugebeten. 

 

 

 

        TOP VI) Verschiedenes 

a) Die geschlossenen Kontrakte zwischen RdP und den 
Gemeindeteams müssen nach Eingabe des KV noch einmal 
überarbeitet werden. 

 
b) Mitteilung zum Thema Vermietungen: 

 Vermietungen in Pfarrheimen sind möglich: allerdings nur 
jeweils bis 22.00 Uhr – keine lautstarken Parties erlaubt. 

 
c) Gottesdienstordnung:  

Die Arbeitsgruppe hat getagt, ein Vorschlag wird in der 
kommenden Sondersitzung am 27.4.2026 zur 
Beschlussfassung vorgelegt werden. 
Zu dieser Sondersitzung des RdP werden besonders auch 
die Beauftragten der Gemeindeteams eingeladen. 
Über die Geladenen hinaus wird keine ÖNentlichkeit 
hergestellt.  

 
d) Präventionsschulung 

Der KV hat ein Angebot an Mitglieder des RdP weitergegeben 
– die RdP-Mitglieder sind schon in anderen 
Zusammenhängen geschult und verzichten auf die 
Teilnahme. 
Das Thema der Prävention wird später noch einmal 
aufgegriNen werden. 

 



e) Nächste Sitzung: 
Sondersitzung 27.4.2026, 19.00 Uhr, im Pfarrzentrum St. 
Johannes an der Goethestraße, Neheim. 

 
f) Nächste reguläre Sitzung: 12.5.2026, 19.30 Uhr, im 

Pfarrheim St. Elisabeth, Eschenstr. 8, 59755 Arnsberg-
Moosfelde 


